
Heimische Firma expandiert nach Spanien 
Iliotec Solar GmbH steigerte Umsatz 2005 um 42 Prozent - Filialen im Ausland geplant  
Regensburg. Ein Fest im spanischen Flair unterstrich den neuen Weg der Regensburger Firma Iliotec Solar 
GmbH. Das Unternehmen feierte aus drei Anlässen: So konnte das Regensburger Mutterunternehmen vor 
kurzem in neue Geschäftsräume in unmittelbarer Nähe zur angestammten Filiale an der Irler Höhe 
umziehen.  
Doch auch europaweit möchte sich das Regensburger Start -up-Unternehmen den Markt sichern und 
Dächer mit kompletten Solar-Lösungen versorgen. Hierzu wurde extra eine Filiale in Marbella eröffnet. Und 
zu den drei angestammten Geschäftsführern stieß ein vierter hinzu: Fortan leiten Dr. Thomas Reindl, Peter 
Knuth, Stefan Dobler und Bernhard Tschöpl die Geschicke des Photovoltaik-Unternehmens.  
"Wir haben allein im letzten Jahr unseren Umsatz um 42 Prozent steigern können. Für dieses Jahr ist eine 
Umsatzsteigerung in noch höherem Maße prognostiziert", freute sich Stefan Dobler. Doch dürfe man nicht 
abheben. "Im Moment sind von den 520 Milliarden Kilowatt Strom, die Deutschland im Jahr verbraucht, nur 
eine Milliarde solarerzeugt."  
Ein Prozent sind Solar-Dächer  
"Nicht einmal ein Prozent der deutschen Dächer ist mit Solarkollektoren ausgestattet." Hier müsse der 
Schutz der begrenzten Ressourcen wie Öl und Kohle weiter ausgedehnt werden. "Wir streben nun die 
Etablierung auf dem europäischen Markt an. Mit unserer Filialeröffnung in Marbella ist der erste Schritt 
getan." In Spanien kann ein Einfamilienhaus mit sechs Quadratmetern Solarzellen ganzjährig seinen 
Energieverbrauch decken.  
Weiterbildung im Visier  
Schöppel freute sich, dass man nur 150 Meter vom Lager an der Irler Höhe nun die Verwaltung und das 
Schulungszentrum auslagern konnte. "In Zukunft möchten wir hier ver stärkt auf Schulungen unserer 
Mitarbeiter Wert legen und auf Informationsveranstaltungen für die Öffentlichkeit."  
Knuth betonte, dass in Spanien das auch in Deutschland existierende Erneuerbare-Energien-Gesetz in 
verbesserter Form existiere und der Solar-Technik für den "Hausgebrauch" den Weg bereite. Der offiziell 
vorgestellte vierte Geschäftsführer Reindl erklärte, dass er sich freue, nach Jahren im Ausland in seine 
Heimatstadt Regensburg zurückzufinden. "Ich bin motiviert und habe hohe Ziele für meine Arbeit bei 
Iliotec." Um zu zeigen, wohin der Weg gehe, habe man sich entschlossen, zu Flamenco-Klängen mit Tapas 
und landestypischen Spezialitäten die Vergrößerung des Unternehmen zu feiern. - de - 
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